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1. Revisionspflicht
 Erhöhung der Schwellenwerte in Art. 83b Abs. 3 ZGB i.V.m. 

Art. 727 Abs. 1 Ziff. 2 OR

 Weiterhin mindestens «eingeschränkte Revision»

 Neue Bedeutung von Art. 83b Abs. 4 ZGB?

 Übergangsrecht: Gilt frühestens für Revision des 
Geschäftsjahres 2012

Rechtliche Entwicklungen im schweizerischen und 
europäischen Stiftungswesen
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2. Neustrukturierung der kantonalen Stiftungsaufsicht
 BVG Strukturreform ↔ Aufsicht über BVG-Stiftungen

 Auswirkungen auf die Aufsicht über klassische Stiftungen?

 Neben 9 «Aufsichtsanstalten» (z.T. Konkordate) sind 10 
«Aufsichtsbehörden» bestehen geblieben
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2. Neustrukturierung der kantonalen Stiftungsaufsicht
 Spaltung der Stiftungsaufsicht in mehrfacher Hinsicht:

• In zahlreichen Kantonen BVG-Aufsicht und Stiftungs-
aufsicht getrennt (während andere Kantone auch die 
Stiftungsaufsicht auf Anstalten/Konkordate übertragen 
haben)

• Aufsichtstätigkeit innerhalb Konkordatsanstalten geteilt, 
weil je nach Kanton unterschiedliche Kompetenzen und 
Zuständigkeiten bestehen
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2. Neustrukturierung der kantonalen Stiftungsaufsicht
 Spaltung der Stiftungsaufsicht in mehrfacher Hinsicht:

• Aufsicht institutionell gespalten, nicht nur in BVG ↔ 
klassische Stiftungen, sondern auch innerhalb klassischer 
Aufsicht in Bezug auf Aufsichtskörperschaft (öffentlich-
rechtliche Anstalt ↔ Verwaltungsbehörde!); Einheitlichkeit 
der Entscheidungspraxis, der Rechtswege und des 
Rechtsschutzes?

• Neue Oberaufsicht des Bundes gilt nur für BVG-
Stiftungen, so dass innerhalb einer Anstalt nur ein Teil der 
Stiftungen einer Oberaufsicht unterworfen ist

• Manche Rechtsgrundlagen befristet; es wird zu weiteren 
Verschiebungen kommen
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2. Neustrukturierung der kantonalen Stiftungsaufsicht
 Idee: höhere Professionalisierung, Transparenz und 

Governance

 Neuregelung trägt indes kaum zur Übersichtlichkeit des 
kantonalen Aufsichtswesens bei

 Vollendung des Prozesses nach innen und aussen nötig
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 Am 1.3.2010 an Bundesrat überwiesen

 Derzeit an verschiedenen Stellen (EJPD, EDI, EFD) bearbeitet, 
teilweise unter Einbezug der Kantone

 Verlautbarung, dass bis Ende des Jahres Berichterstattung an 
den Bundesrat erfolgt, ob vor Hintergrund des «Grundlagen-
berichts» vom 23.12.2010 Stiftungsaufsicht verbessert werden 
kann

 Motion hat gewisse Eigendynamik gewonnen

 Nachfolgend einige persönliche Statements
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1. Verwaltungsrecht ─ Revision der Stiftungsaufsicht?
 Direktaufsicht vs. Oberaufsichtssystem

 Fachaufsicht vs. Rechtsaufsicht

 Klarstellung der Aufsichtsgrundlagen (ZBG ↔ VO)

 «Soft facts»

A. Schweizerische Entwicklungen
II. Motion Luginbühl zur «Steigerung der Attraktivität der 

Stiftungslandschaft Schweiz»
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2. Steuerrecht
 System des Gemeinnützigkeitsrechts (vgl. KS 12)

 Erhöhung/Vereinheitlichung der Spendenabzüge; ggf. 
Spendenvortragsmöglichkeit

 Internationale Stiftungstätigkeit

 Abzug von Spenden an Empfänger mit Sitz im Ausland

 Vergütung von Stiftungsratsmitgliedern im Kontext von 
erhöhten Professionalitätsstandards

A. Schweizerische Entwicklungen
II. Motion Luginbühl zur «Steigerung der Attraktivität der 

Stiftungslandschaft Schweiz»
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3. Stiftungsregister
 Starke Forderung im Sektor; sollte als Zusatzmotion an 

Motion Luginbühl angehängt werden

 Hintergrund: Datenerfassung für den Sektor, effektive 
Stiftungs- und Ausschüttungstätigkeit, Möglichkeit zur 
Kooperation und Kräftebündelung im Gemeinnützigkeits-
bereich

 Sensibilität von Datenerhebung in der Schweiz

 Was soll in Register stehen, welche Wirkung soll es entfalten 
(über das Handelsregister hinaus!)? Welche Stiftungen sollen 
erfasst sein?

A. Schweizerische Entwicklungen
II. Motion Luginbühl zur «Steigerung der Attraktivität der 

Stiftungslandschaft Schweiz»
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3. Stiftungsregister
 Mögliche Lösung: kein «Stiftungsregister», das an Rechts-

form Stiftung anknüpft, sondern «Gemeinnützigkeitsregister», 
das am steuerlichen Gemeinnützigkeitsstatus hängt
 Von Steuerbehörden verwaltet (haben/erhalten Daten)
 Wer steuerliche Privilegien erhält, wird/muss Daten liefern
 Forderungen des Sektors erfüllt, die nicht nur Stiftungen 

betreffen (sondern z.B. auch gemeinnützige Vereine oder 
AG’s)

 So auch im Ausland erfolgreich (z.B. UK, Charity
Commission)

 Daneben muss Sektor an eigenen Transparenzstandards 
und Instrumenten arbeiten
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4. Stiftungsprivatrecht
 Stifterrechte

 Begünstigten- bzw. Beteiligtenrechte
• Antragsbefugnis für Stiftungsaufsichtsbeschwerde
• Ansatz einer internen Foundation Governance, die man 

z.B. über Inkompatibilitätsbestimmungen oder eben 
Beteiligtenrechte kanalisieren könnte

 Handlungspflichten für Stiftungsräte?

 Haftung bzw. Haftungserleichterung bei Ehrenamt?
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4. Stiftungsprivatrecht
 Neujustierung der Familienstiftung

• H.M. in Wissenschaft und Praxis
• Nach BGE 135 III 614 ist Selbstbeschränkung zur 

Selbstdiskriminierung angewachsen
• Frage, ob Art. 335 ZGB angepasst/gestrichen oder ob 

eigenes Rechtsinstitut geschaffen werden soll

 Neujustierung des Pflichtteilsrechts
• Motion Gutzwiller
• Programm Nachmittag
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5. Message
 Einiges möglich, wenig nötig

 Auch gesetzliche «Klarstellung» von Konzepten (z.B. der 
Rechtsaufsicht) kann Probleme schaffen, wenn nicht perfekt 
ausgearbeitet und gelungen

 Angst des Sektors vor zunehmender Bürokratie

 Gefahr, dass Motion zur «Steigerung der Attraktivität» das 
Gegenteil bewirkt
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 Idee, Hintergrund und Historie

 Ergebnisse des Folgeabschätzungsverfahrens

 8.2.2012: Europäische Kommission veröffentlicht Vorschlag für 
ein europäisches Stiftungsstatut
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1. Inhalt (in a nutshell)
 Fundatio Europaea (FE): Selbständige rechtskräftige Stiftung, 

die gemeinnützige Zwecke (abschliessender Katalog) und 
Tätigkeit in mind. zwei Mitgliedstaaten (als Ziel) verfolgen 
muss

 Mindestvermögen: 25.000 EUR; wirtschaftliche Tätigkeit, 
wenn Gewinn zur Verfolgung des gemeinnützigen Zwecks 
verwendet, zweckfremde Tätigkeit jedoch höchstens i.H.v. 
10% des «Jahresnettoumsatzes»

 Rechtspersönlichkeit durch konstitutiven Registereintrag; 
Errichtung durch Erklärung zu Lebzeiten oder von Todes 
wegen, durch Umwandlung oder Verschmelzung

Rechtliche Entwicklungen im schweizerischen und 
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1. Inhalt (in a nutshell)
 Sowohl Registrierung als auch Aufsicht liegen in Händen der 

Mitgliedstaaten; Zusammenarbeit und Informationsaustausch

 Organisation und Governance

 In steuerlicher Hinsicht reine «Nicht-Diskriminierung»
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2. Bewertung
 Hindernisse für grenzüberschreitende Stiftungstätigkeit

 Zwei Ebenen:
• Abbau von Diskriminierungen über europäische 

Grundfreiheiten (vgl. Rechtssachen Centros et al., 
Stauffer, Persche)

• Supranationale Rechtsfigur

 Idee gut, Lobbying stark, Kompetenzen umstritten, Entwurf 
(sehr) bescheiden

 (Ausdrücklich) kleinster gemeinsamer Nenner
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2. Bewertung
 Stiftungsbegriff fragwürdig

• Ausschliesslich Gemeinnützigkeit, keine gemischten 
Modelle

• Abschliessender Katalog an «zivilrechtlichen
Gemeinnützigkeitskriterien»

• Grenzüberschreitendes Element in Auslegung und 
Konsequenz unklar

• Mindestvermögen/Mindestdauer sehr gering
• Nebenzweckprivileg
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europäischen Stiftungswesen

Seite 24Prof. Dr. Dominique Jakob, M.I.L.

B. Europäische Entwicklungen
I. Der Kommissionsvorschlag für eine Europäische Stiftung 

(Fundatio Europaea)



07.06.2012

13

Zentrum für Stiftungsrecht 2. Zürcher Stiftungsrechtstag

2. Bewertung
 Governance-System nicht modern, sondern fast «reaktionär»

• Anders als in Vorentwürfen rein behördliches, externes 
Aufsichtssystem

• Keine Revisionsstelle, keine Beteiligtenrechte, keine 
Stiftungsaufsichtsbeschwerde

• Inkompatibilitätsvorschriften inhaltlich fragwürdig
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2. Bewertung
 Zahlreiche Lücken gelassen mit Hinweis (Präambel), dass 

Recht der Mitgliedstaaten für «gemeinnützige Einrichtungen» 
zur Anwendung kommen soll
• Welches Recht welcher Staaten?
• Gerade in Bereichen, in denen aufgrund grosser 

Divergenzen einheitliche Regelung nötig wäre
 z.B. Haftung
 z.B. Stiftungsaufsichtsbeschwerde (und damit ggf. 

Rechtsweg zum EuGH!)
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2. Bewertung
 Sitzfragen unklar bzw. verfehlt

• Eintragung und Aufsicht in Mitgliedstaat am Satzungssitz 
der Stiftung

• Rechtssitz und Verwaltungssitz können auseinander 
fallen

• Gefahr von forum shopping, Briefkasten-Stiftungen und 
handlungsunfähiger Aufsicht

 Steuerrechtlich kein «europäischer Gemeinnützigkeitsraum»; 
Nicht-Diskriminierungsansatz im Grundsatz bereits 
vorhanden
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3. Resumee
 Chance verpasst, modernes und hochwertiges Stiftungsrecht 

zu kreieren und der Rechtsform dadurch Mehrwert zu geben

 Anwendungsbereich gering

 Fortgang des Europäischen Gesetzgebungsverfahrens muss 
abgewartet werden (Vorbehalte der Mitgliedstaaten)
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3. Resumee
 Reaktionsmöglichkeiten für die Schweiz? 

• Nichts tun

• Auf bilaterale Anschlusslösung hinwirken

• Am eigenen Stiftungsrecht arbeiten bzw. rechtliche 
Hürden beseitigen, um noch attraktiver für international 
ausgerichtete Stifter und Stiftungen zu sein

II. Crossboarder Giving
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Rechtliche Entwicklungen im schweizerischen und 
europäischen Stiftungswesen

Diese Folien sind abrufbar auf 
www.zentrum-stiftungsrecht.uzh.ch

www.rwi.uzh.ch/jakob

Prof. Dr. Dominique Jakob, M.I.L.
Zentrum für Stiftungsrecht
Lehrstuhl für Privatrecht

Universität Zürich

Seite 30


